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Pfinztal-Berghausen (ee). Für den Fußball Club (FC) Viktoria Berghausen ist der Förderverein mit seinen 34 

Mitgliedern eine unentbehrliche Stütze. Dieser hat sich mit einem Generationswechsel neu aufgestellt: 

Vorsitzender Stephen Schubach (bisher Hellmut Müller), sein Vertreter ist Nouri Akbay (bisher Klaus Rau-

fer). Das Amt des Kassierers bekleidet Jens Eckenfels.  

Kontinuität die Devise beim Hauptverein mit seinen 466 Mitgliedern, davon sind 110 unter 18 Jahre alt, mit 
der Wiederwahl des Verwaltungsteams: Vorsitzender ist Jochen Egger-Rapp, Frank Liese ist sein Stellver- 

treter, Alfons Kleinschmidt wurde als Kassierer wiedergewählt. Im Spielausschuss sind Peter Filter und 

Alexander Heidt. Drazen Franjkovic ist Jugendleiter. Das Amt des AH- Obmanns bekleidet Oliver Waldi. Dem 

Ältestenrat gehören Harald Becker, Artur Böhm, Gerhard Elser und Rudi Metz an. Hinzu kommen weitere 

neun Funktionäre. Vakant blieb der Posten des Schriftführers. Ausführliche Berichte und gute Zahlen ließen 

den sportlichen Bereich im Berichtszeitraum Revue passieren. Der Klassenerhalt der ersten und der  zweiten 

Mannschaft in der Kreisliga und Kreisklasse B als erklärtes Ziel, wurden erreicht. Überhaupt sei man im 

Herrenbereich im Soll, wobei ein größtmöglicher Teil von ortsansässigen Aktiven die Richtschnur ist, hieß es.  

Dagegen ist die Zuschauerzahl auf konstant niedrigem Niveau. Im Nachwuchsbereich fehlt es an Betreuern 

und Trainern. Sport und Kultur sind die beiden Aufgabenfelder der 70 Alten Herren, die zugleich das Sport-
fest koordinieren. Der Wermutstropfen: Mit vier aktiven Schiedsrichtern zwischen 14 und 70 Jahren kann 

das vom Verband geforderte Soll von fünf Unparteiischen nicht erfüllt werden, was eine Strafzahlung zur 

Folge hat. Beibehalten wird die Ausgabendisziplin. Das ehrenamtliche Engagement soll auf mehr Schultern 

verteilt werden. Als Paradebeispiel genannt wurde das Rentnerteam, das für die Instandhaltung der 

Sportanlage verantwortlich zeichnet.  
 


